
            

 

 

 

Liebe Eltern unserer 6.- 9. Klassen, 

wie die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie Mittwochabend bekannt gab, sind 

die Rahmenbedingungen für den Schulunterricht, wie sie am 8.1.2021 festgelegt wurden, bis 

zum 12.02.2021 verlängert worden. 

Es wird daher in den entsprechenden Wochen für Ihre Kinder kein Präsenzunterricht 

stattfinden. Auch wenn wir erfreulicherweise mit unserem Dashboard über eine sehr gute 

Basis für das schulisch angeleitete Lernen zu Hause (saLzH) verfügen, wissen wir ebenfalls, 

dass das saLzH alle Beteiligten vor große Herausforderungen in Bezug auf Selbstdisziplin 

und Selbstorganisation, aber ebenso auf die Organisation innerhalb der Familien stellt, und 

danken Ihnen an dieser Stelle ausdrücklich für Ihre Unterstützung. Gleichzeitig bitte ich Sie, 

sich weiterhin bei allen auftretenden Schwierigkeiten vertrauensvoll an Lehrkräfte, 

Klassenleitung, Elternvertreter*innen oder auch mich zu wenden: Im gemeinsamen Gespräch 

lässt sich bei allen Herausforderungen in der Regel ein tragfähiger Lösungsweg finden; es ist 

auf jeden Fall Voraussetzung dafür, dass wir unser saLzH ständig überprüfen und verbessern 

können. In diesem Zusammenhang möchte ich noch einmal erwähnen, dass wir in besonders 

schwierigen Situationen Arbeitsplätze in der Schule zur Verfügung stellen können: Die 

betreffenden Schüler*innen erhalten vor Ort ein Tablet und können so über das schulische 

WLAN am saLzH ihrer Klasse teilnehmen. Betreut werden sie dabei von den 

Mitarbeiter*innen des Otiums, die den Schüler*innen bei auftretenden Schwierigkeiten mit 

Rat und Tat zur Seite stehen.  

Die Zeugnisse werden Ihre Kinder erhalten, wenn der Präsenzunterricht wieder aufgenommen 

wird. Ich verstehe, dass Sie ungeduldig auf die Ergebnisse des Halbjahres warten, muss aber 

auch hier um Geduld bitten. In Fällen, in denen wir uns um die Versetzung Sorgen machen, 

werden Sie noch vor den Winterferien durch die Klassenleitungen benachrichtigt. In 

begründeten Fällen besteht zusätzlich die Möglichkeit, beim Sekretariat 

(sekretariat@gymnasiumsteglitz.de) die Zusendung einer Zeugniskopie per Post zu 

beantragen. Ich bitte Sie aber um Verständnis, dass bei insgesamt 600 betroffenen 

Schüler*innen unsere personellen Ressourcen nicht für alle Schüler*innen reichen. Bitte 

überlegen Sie daher vorab, ob die Zusendung wirklich nötig ist.  

Uns allen wünsche ich, dass unser momentaner Einsatz dazu führt, dass die Infektions- und 

Todeszahlen sinken und wir bald wieder in einen zwar vorsichtigen, aber gemeinsamen 

Unterricht vor Ort einsteigen können! 

Mit herzlichem Gruß 

 

 


